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Aus den Ämtern

Am 21. November 2024 über-
gab Landrat Michael Geisler an 
Bürgermeister Sven Gleißberg 
einen Zuwendungsbescheid für 
den Neubau und die Erweiterung 
der Kita „Max und Moritz“. 
Das Gebäude wird an einem 
neuen Standort in Reinhardts-
grimma errichtet, da die ur-
sprüngliche Kita nicht mehr den 
heutigen Anforderungen in Be-
zug auf Größe und Funktiona-
lität entspricht. Die Grundlage 
für die Förderung bildet der Be-
schluss aus dem Jugendhilfeaus-

schuss vom 8. Juni 2023 über die 
Bindung von zusätzlichen Lan-
desmitteln 2023 für Investitionen 
in Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen im Er-
gebnis der Bedarfsplanfortschrei-
bung Schuljahr 2023/2024.
„Ich freue mich, dass wir mit der 
Förderung einen Beitrag zur Ver-
besserung der Infrastruktur in der 
Stadt Glashütte leisten“, meint 
Landrat Michael Geisler. „Durch 
den Neubau und die Erweite-
rung der Kita werden gleichzeitig 
auch mehr Betreuungsplätze für 

die Region geschaffen“.
Die Zuwendung setzt sich aus 

Mitteln des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus in Höhe 

von rund 1.294.000 Euro und 
aus Mitteln des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge in Höhe von rund 129.000 
Euro zusammen. Somit erhält die 
Stadt Glashütte im Rahmen der 
Förderrichtlinie Kita Bau eine Zu-
wendung von etwa 1.423.000 
Euro.

Diese Steuermittel werden auf 
der Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes zur Verfügung ge-
stellt.

Übergabe des Zuwendungsbescheides zum Neubau der Kita „Max und Moritz“ 
in Reinhardtsgrimma

Die Adoptionsberatungs- und 
Adoptionsvermittlungsstelle des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge lädt mit aktuali-
siertem Internetauftritt dazu ein, 
sich unter www.landratsamt-
pirna.de/adoptionsvermittlung.
html zu informieren.

Die Adoptionsberatungs- und 
Adoptionsvermittlungsstelle ist 
da für:
 
-	 schwangere Frauen und Eltern,  
	 die nach einer guten Lebens- 
	 perspektive für ihr Kind suchen,

-	 Paare, Personen oder Stief- 
	 eltern, die ein Kind adoptieren  
	 möchten sowie
-	 adoptierte Menschen, die ihre  
	 Geschichte aufarbeiten wollen  

	 und ihre Herkunftsfamilie su- 
	 chen.

Ihre Ansprechpartner sind:
• Carsten Klose 

E-Mail: carsten.klose@landrats-
amt-pirna.de
• Caritas Langer
E-Mail: caritas.langer@landrats-
amt-pirna.de

Wir bieten für Sie einen ge-
schützten Ort, an dem Sie sich 
unverbindlich, anonym und kos-
tenfrei beraten lassen können. 
Bei uns steht das Kind stets im 
Mittelpunkt. Wir überlegen mit 
leiblichen Eltern, welcher Weg 
für die Kinder und Eltern der 
Beste sein könnte. Gibt es eine 
gemeinsame Lebensperspektive 

oder kommt auch eine Adoption 
in Frage?

Wir suchen Adoptiveltern, bei 
denen sich ein Kind sicher und 
geborgen fühlen kann.
Wir unterstützen adoptierte 
Menschen, ihre Geschichte auf-
zuarbeiten und Kontakt zu der 
Herkunftsfamilie aufzubauen.
Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen.

www.landratsamt-pirna.de/
adoptionsvermittlung.html

Jugendamt

Willkommen bei der Adoptionsberatungs- und Adoptionsvermittlungsstelle 

Nach den Herbstferien rollte ein 
bunter Doppeldecker-Bus durch 
den Landkreis. Halt machte er 
in Altenberg, Dippoldiswalde 
und Bannewitz bei schönstem 
Herbstwetter. Hinter der Fassa-
de versteckt sich die mobile Aus-
stellung „GLÜCK SUCHT DICH“. 
Insgesamt 14 Klassen umliegen-
der Oberschulen, Gymnasien und 
einem Förderschulzentrum konn-
ten sich an insgesamt acht Sta-
tionen interaktiv mit ihren eige-
nen Sichtweisen auf die Themen 
Glück, Identität, Konsumrisiken 
und Rausch auseinandersetzen. 
Ziel ist es Jugendliche vor Sucht-
gefahren zu schützen. 
Junge Menschen gegen Süchte 
stark zu machen, heißt nicht nur 

sie über die Gefahren von Dro-
gen aufzuklären und mit erho-
benem Zeigefinger zu warnen. 
Vielmehr bedeutet es auch Kin-
der und Jugendliche zum Nach-
denken über ihre eigenen Stär-
ken und Ressourcen anzuregen. 
Sie können lernen mit Stress und 
Gefühlen umzugehen. Der Aus-
stellungbus bietet dazu einen 
tollen Ausgangspunkt, denn das 
Lernen mit spielerisch und mo-
dern verbauten Elementen, wie 
zum Beispiel Kopfhörern oder 
Tablets, motiviert Schülerinnen 
und Schüler zum aktiven Mitma-
chen und Weiterdenken. 
Die Fachstelle Kinder- und Ju-
gendschutz vom HANNO e. V. 
hatte sich im Anschluss noch 

etwas Ergänzendes ausgedacht. 
Anhand eines Kurzfilms setzten 
sich die Jugendlichen mit dem 
Thema „Entscheidungen treffen 
und Nein-Sagen“ auseinander. 
Gerade in der Phase der Puber-
tät fällt es oft schwer Antworten 
auf Entscheidungsfragen zu fin-
den: Möchte ich mal probieren? 
Wenn die anderen der Gruppe 

das machen, soll ich dann auch? 
Wie kann ich stark bleiben und 
am besten Nein sagen? Mit gu-
tem Gespür für die jeweiligen Si-
tuationen kam eine offene und 
spannende Diskussion zustande. 
So eine Präventionswoche wäre 
ohne Unterstützung nicht mög-
lich. Ein Dank geht an die betei-
ligten Schulen und Kommunal-

verwaltungen, die mit großem 
Engagement den Weg für die 

Projektumsetzung ebneten. 
Ebenso ist dem Team der Fach- 
und Koordinierungsstelle Sucht-
prävention Sachsen für die Bus-
begleitung zu danken. 

Diese Maßnahme wurde mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes 
sowie aus Mitteln der Gesund-
heitspartnerschaft zwischen dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und der AOK 
PLUS. 

Gesundheitsamt

GLÜCK SUCHT DICH – mobile Suchtprävention im Landkreis unterwegs…
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